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pfarrpidmidt in polbfoft
Kick oon brf anderem Jntereüe fein für 
olle farmet btt Umgcgcnb E< iwi 
ten lanbivirtf*aftli*c Kaßßinen #ue« 
gi-flcBt fein, Gefönter# mieteffanl 
ix ripricht bic große GferteauriteOung 
Zu Kecken, lieber $10U merken au#= 
gegeben an Steifen für kie beiten 
Gftrte. »egen Einzelheiten lefe man 
genau kie großen Tlatate ober riebe 
Erkundigungen ein bei Kttglittem bei 
tfomiteeo

»er für einige 5tunken fi* redit 
freuen mill. tuet feinen »inkern einen 
Fteubcntag oerf«baffen mö*te. rocr 
jntertffe bat an ftoljen unk tein ran i. 
gen Gferten unk ^engiten. an neuer 
Zrtf*maf*incn u. f. ker oetieble 
c# nicht, diefe# Uicfmd in 0°Ifcfait an 
29. Juni zu befmben.

9m legten Zonner#tog, am heiligen 
Irobnlenbnamefeite. erhielten über 
100 Firmlinge kureb kie (xinke te* 
t-ixbm nen Der in Etzbifibof da» Sa« 
tiament ker Firmung.

Zit jtmnoniv nahm ihren Anfang 
mit kein feierlichen <wdnimt. ba* ker 
Insten Taler D Gvcntng. Pfarrer ker 
5t Karten (te meinte. Stegina. *ele* 
trierte roabtend ker boebivürkigfir 
Df er auf hem throne kemfelbrn bei» 
inoBnte Gom Mlctu* roaren außer» 
kem im ubor zu bemetfen: Do*m f$a»
■er Äueller. al# Sekretär bei ko*uv 
C“errn. boebio Guter 5<bub. Pfarrer 
i>brentsub non Cu Appelle, Guter 
Bauner non »olfelee. fomie kie Der» 
ren Gatte# ker Otemeinke Rm) kem 
Amte hielt ker kxbivutdtgnt Dcir Gi» 
fecof )roei Anipracben. auf friinzuitf* t 
■mb englif* Jn berekten »arten 
fcfcilkerte er kie Geteutung unk kie 
»utngleit te* Sakramente#. ba# er 
iu fpenken im begriffe fei. Ga* ker 
Feier Derlei» bei Gütgmncijter von 
«ehret eine Akreffe an ken bocbioür» 
bigilen D-rrn auf roelcbe er in treffen» 
ken »orten anlioorletr

Jn ©olbfaft Wirb am 29 Juni, kem 
geftr bfetet unk Gaul. ein große# 
ßifartpicfnuf abgebalten merken lfm 
eifrige# unk ftartc# »omitee in oon ker 
Otemeinke aufgeftellt merken, um kie 
ffeftlübteil „größer unk beffer benn je* 
311 geftaltm.

Um 10 Uhr oorm roitb «in fcierlv 
<fy<5 $>od>a mt gefunden au tthren der 
Apojtelfüriten. Btt JrauenPerem 
forgt für ein träftige# Ktttageiien mit 
nuten, erfrifibenben «ftetranlen auf 
bem btiduictpUi*. -tot Jhnketbeluiti* 
gungen. Wettlaufen, »ettfpringen.

Ware«" aüet Art, finb Gorktbrungen 
getroffen unb gute greife tejttmmt 
tLotbrn. Bann gibt # aBerbanb Jn» 
tcreffante# unb Amüfantc# rote -D°“* 
ftc-öoufie". -»Wl«"- Wlu^‘tab 
,»t tbe «igget- ufm. Biefe# Giämc!

8- 3. btifci, ^umbolkt. ttenera!» 
leitet. Gicl mir gef lagt über kie moderne 

Jugend Zen wr der blute ten Sug 
aber, ken Bur in ibr ent keifen. i»t X-r 
ijterft bei Ungeberfam# unb ber Ur. 
bohnafogfeit, ber nib fo narf unb auf­
fällig bei ibr bemerkbar macht «V- 
mifi m ju aBen .{erten mehr ober 
roemger Ungeboriam unter ber Ju- 
genk ju finken, koeb in unteren la­
gen ift berfelbe $u einer aBgem einen 
tfrfctiemung gemorken Senn f»on 
kiefer Vbeifi ker Unbotmafngreit tief 
in ker menjdjlidien Seele liegt, fo er­
klärt kiefe Zatfacbe kcxb nicht bmrei 
dien» kie auüäBige ^äu'igfei: unk 
Aflgemeinbeii ke#felben in unterer 
.-feit Za mufe idion eine ankere Ur- 
falbe mitroirfen. Zer Jugenk auch 
fleht ber Ungeboriam befonbor» 
ich locht an. bef andere ber Ungebar- 
fam gegen bie eitern Buchen mir 
alfo »ie »urjel biefer eritbemung ju 
entbeden benn nur bann roirb e# 
möglich fein, ein veifmittel »ür ka» 
Hebel aue'inkig |u maibei:

Jn ken 14 Jahren feine# Gelie­
hene haben bie xleiter kee Sfolfener- 
ein# feine Kühe gefdjeut. bie fatho- 
lifdje beutfd) canaiifcbe Kännennelt 
in Sort unb Sdjrift auf juflären. roit 
notroenbig ein einiges Sufammenar- 
beiten aBer fatb Känner unb Jüng­
linge für unfer religiöfee unb audj 
für unfer materieüee Jortfommen 
unb Anfeben ift. Die lirfahrungen 
btfonbers ber lebten Jahre, haben be- 
roiefen, bas mir ohne gemeinfame Ar­
beit immer mehr ben »rebegang ge 
ben. Wir (eben in Giarreten. roo ber 
Golfeoerein blüht, auch ein edjt reli- 
gtöfee «eben fnh entfalten unb fön- 
nen une leicht baoon überzeugen, roie 
auf echt religiöfen tbemeinben and: 
ber Segen Otottee ruht —. Rernet
leben unb lefen mir beftänbig. roie ^ .. , ,. _ J^P __„
unfere tfrjiemke fnh jujammenfd>a- vm >heologii<ben »onoift in v
ren, roie iie ÄiÜioneii an «elb fpen- bru<f rocllcn l‘,rir'1 ™nr flü“’Crll 
ben. ihre Anfidnen ber ganzen »eit tfmP'ang ber *rte
aiHinromgen unb unferen heiligen to-rroert* oorbemteu 6-ner baoon 
OHauben $u Derbrangen fuiben. Kit roar Prateitantifdjcr Zbeologe. Der 
Sdhrecfen erfemien mir rote unfere lw,,v nxir ftairtmami unb gehörte 
Jugend 511m teil mobernmert, bas bisher ber |udifcte-n Religion an. Zer 
beißt entcbrifllnht unb total gottlos lnttr mot al® .^™,e1ta"i. 
roirb Wir jeben in ber ganjen »eit ^Watsrat unb fleht m_ ben rmn ztger 
bie ich redlichen Rolgen ber tffottent- ^i,ren J-fr vierte ift ber Adelige 
irembung. hören ben heiligen «ater. ir .t>?" 1
Me Gif (half und «neuer aUen »atho »"‘*‘1* ff f‘anb b,*.»fn
Iifen eindringliche zurufen. fidj ruiftfchen Sugammenbruch ato Ztplo-
böd) feft zufammen zu fchlieBen, zu mf im 
Deremigen gegen bie Kacht unfercr ,dhfl
»iberfacber Sahen roir nicht unb [1,a^fnb '$a5,Il: ,b ^l .ef 6 
härten roir nicht, roae b.e »athol.fen ^glifch unb fpa-
bee «olfaoereint- im alten «aterlanße ,,l <b' ,<"ln,n l ebertr,tt ,u V,atll..1<ir 
geleiftet, wie fie es roaren. roeldje bas DoUj°8 " oor ""!?* a*onaU' 
«oir oor »eoolution unb totalem lln °on ^
tergang bemahrtenr erfuhren roir ro,U' ro,f
nicht roie au* in Jtalien ein Solls — ®me fe,'* «f«1***
oerrm na* b(eiitf*em Kufter in s «e- t>0" ,tn*L^<lfrn
ben trat- Au* hier in ti'anaba or ‘n*ten öur f“tb fommt au«
gamficrte man fi* unter Satbol.fen
nerf*iebener ■Äationen na* beutfehem ®aUoI? ,?!“>orc m fl“|lral,e”
Kufter UeberaU in ber »eit feben ,m?*tc "ut .
nur fatbolifcbe «emn,gungen entite- tobf,au* c,n,bc,Brr ,,,a l^6
ben. 3,, dem gl„*en yLde. ben ro.r ”rbor,fn ,nJvmef “Z,
bn-r in unterem «olfsperein Perfol- Z ^,“ rcn ,a,bo‘‘toen ®lmv 
gen. unb bo* gibt es in tianaba no* U,me™ "
foPicleftatbolifcn. welche dem «oir#^ ^ “Kt ^ntI
oereine fern heben. J* frage mi* «nb trat zur fa* »ir*e über Ihnes 
oft. roie fann es nur ntögli* fein, bah £ «r<>tofwmbenilffe. welches er ba 
io manche Kamier m*t einieben. Wie ' ^ $>' .uberromben gehabt bat. War 
fte ft* unb ihre »mber empfmbli*: J*'»Td«b inm«<‘ ”
fchabigen »ur* ihr .Vrnhleihen

Zeiblube yUeichgültigfe« m fo ro.*t..|fc‘ ffbohW geroorden. tief frönten 
ger Sa** JfT es Unfeimtms. rit esljU m“"cn Sus IDe,ttr 5erne fd,u0c 
«euhtiinn ober ift es fogar iebäbige 
Sparfamfeit. ben kleinen jährlichen 
Geitrag entrichten )u muffen? J*

*Ä, 1M‘ IST-ä ä;
a^iiZn w ^Drend ber AbroefcnbeU beS Sohnes
ÄS SS *” M1
ne Erfolge — unb ihr fleht kalt hei- 
feite roie unfähige, ober no* f*lim- 
mer roie Xamenskatbolifen. Könnet 
ohne Energie Rarbe zu bekennen, eu 
re lehre euer veiligites, euer Alles 
Zu perteibigen.

J* erwarte in mehtrm Zütrift 
Dom baldigen Au’lfbfn einiger fron 
fer Crtsgruppcn zu hären unb bitte 
einfnbtseeUe Könner biefer iSemein- 
ben. bieAngelegenheit mit bem hoch»
Zerrn Seelforger zu bei Drechen uni 
enolgret* kurdyuüibren.

Au* können «ertrauensmännet 
der »mbhar Crtsgruppcn z“ ben 
faumfetigen binfabren unb Derfudtcn. 
bie femftehenben Gräber heran zugie

K. 6. b. SmrrMm. Ätgma. (Sau. «ubopefL — Zer »arbmal 
ralfekrrtär Rürftprimas Don Ungarn erhielt ein

<•*». «ater f-oket». C»J. »inbt» päpitliebes «öanbjd;retben. bas folgen- 
hont, «räfibent bc# ABgemeinen äci »ortlaut bat:
»oritanbes. -«apit «iu* XI. an feinen gelteb

V«*W «ater Ämatt. C.K.J . «relalr.p^ 5dbn Johann Zizerno*. »arbi-
nalbiafon ber heiligen »irihe. Srz- 
bif*oi oon üfjtergom, unb an feine 
bo*roürbigen Gräber, bie tfrzbifchofe 
und Gif*ö»e Ungarns

Vleliebter Sohn und ho*roürdiger
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5*riftfübrcr des Allgemeinen 
«orftanbe#

». 3. Sie#, St. (Btegot. 6eneralf*ak» 
meifter.

». 8- tairgertni, Gnmo. «ornanb 
de# Sehrer.«ermittlung*-Güro. Gruber! Unferen iSruB unb apofto- 

lifcben Segen zuDor! Jn bem ge- 
meitifanten 5*reiben. in bem Jijr 
iSlüd unb Kifegej*td ber unganfeben 
Nation ennäbnt, erinnert Jbr Zfu* 
au* mit banfbarem unb pietäfDoBem 
«derzeit ber »ohltaten, mit denen ber 
völlige Stuhl (fuer «and in aBen 
»ibenoärtigfeiten in unerf*opilicbet 
Rreigebigfcit überhäuft habe Zas 
«and bat dtefe »ohltaten nerdiem!
Zie VSefdii*tc zeugt oon Dielen rühm
Doflen laten der Ungarn zum Gelten |P . -, . P .der »irdu- Jm befondern wird die S ^ ^
imoerbrü*li*e A„bangl,*fe„ ber m,"ii„v_da 1 w man in Europa nn alla)em«*!Rfii rin
,,n,hn,, V L ,:.ei l 'fanden j ^ gtmobl ^ ^ 6lf s,riwltm,|, 
in g, »1 A J b ium rn!rn^* ganz anders liegen als oor dem »rie- 

° n,mSrn ®'?V ^ l- So« dort kommen nunmehr i.id:
in^diL. » r! flarn "'"h-wn; bittere »lagen über Den «anbei der 

M "mob’ien. r, Jn «anada aber .ft es fo 
U"b geworden, baß man. wenn man eine 

St 11 hm' Ti i C Ubfr flltcr Handlung getan haben ro:B man auf
'hr^iLÄ ST'? tt,r6' kiplomatif*e Seife mit fernen *„

f , dem darüber verhandeln muß ft..,
ZTaTTTSZ *' f* »ur* «erfpredtungen Gitter uni 

. 1 ,, »anbern umgeben 2dimei*eleien fann man etwas errei-1
ST ÜTZT , **'■■ Xcobungen muhten fdron ger
m 6rCns, - fta,bollf5n nicht mehr Z:e t‘Hern -nk ‘oft gen,!
” rn,r» T 'bten »indem abhängig geroor

9» I^ b‘-n unb find froh, wenn mebt
TTT ZT Ta m“ Ter m>- wirklicher Rmbbetf begegne, 

T TL‘ l™ZT ®!hc6,cr wirb So roar es f*on lange «ub- 
m,* dT ®e *ndW" ®:c . wehr ift es aber bebeutrai vflimmer
«mh'ier.i dnoertraulfi; gfloorB,,, jfr rnruAiene Sam unb
TTZ T TTST U",rr I»« au'blühenbe Zodder nehmen man
rnn »nt V- : mrad e «orredue -ur •.* n An-
jen Unferen apo)ialifd>en ^e#en 1

Win* XI. P. P
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Urbrrtriltr mr katboli= 
fdien Birdi«Dal Äomitrc

Keligionstrbältnifff in 
brn Ber. Staaten

Freimaurer unb Sd)ul= 
frage

AU bie Gereinigten Staaten ge 
gründet wurden, wurde bestimmt, baß 
es jedem frei flehen foBe. ftott na* 
feiner eigenen Art anzubeten. unk 
bafz cs feine ftaatlicbe 9ir*e geben 
foBte Zaber heißt es, in ker Gun- 
besoerfaffung: „@s darf der »ongreß 
kein vtefee über Einführung einer 
Staatsreligion ober Gef*ränkung ber 
Sleligionsfreibeil erlaffen."

Jnfolge biefer religiöfen Rreiheit 
gibt es in den «ereinigten Staaten 
mehr flinhengemeinf*aften als in 
anderen «ändern; ferner zeigt bas 
Golf ber Gereinigten Staaten au* 
ein größeres Jntereffe für «eligioiis 
fachen. Kehr als bie Z>älfte ber Ein 
roobner der Gereinigten Staaten ge 
hört auS freiem »iBcii einer »irdie 
an Ziefes offnfunbige Jntereffe für 
ffteligionsaiigeiegenbeiten f*eint feit 
dem flriege ftarf jugenotnmeti zu ha­
ben. ba bie meiften der einzelnen Äon- 
feffionen oon einer großen Zunahme 
ber Sohl ihrer Kitglieber beri*ten.

AuS der lebten »inhenftatnlif gebt 
beroor, daß fi* 4*> Kiflioncn «erfei­
nen als Kitglteder einer »irefae 6c 
fennen; diefe 8ahl f*lief$t jedo* ni*t 
21 KiUionen Minder ein, die die 
Sonntagsf*uIe befmben. und von de 
nen fi* die meiften einer »irdie an- 
f*liefsen werden, jobald fie ein geroii- 
fes Alter rrm*t haben. $u Ende 
des Jahres 1920 zahlten bie Äinben 
1,600,000 mehr Kitglieder, als im 
Jahre 1919.

ES gibt in den Gereinigten Staa­
ten mehr als 200 Derf*iedene Geh- 
gionsgemeinfebaften. Don denen fi* 
jedodi Diele fo wenig Don einander 
imteridieiben. daß 158 berfelben 24 
Ramilien eingeteilt werden können. 
Zie «utheraner haben 18 oerf*iedene 
flörperfebaften. die aber aBe als eine 
Ofruppe angefeben werden können 
Die Gaptfften haben 14 t>erf*iebene 
Crganifationcn, Don denen fi* eine 
jede etwas oon der anderen unter- 
ftbeidet. und benno* find fie aBe Gap- 
trftrn So kann man au* bie 15 
Derf*iebenen Arten von Ketbod-üen 
unb bie 10 »örperfefaaften der «reS- 
bpterianer je zu einer einzigen »irebe 
Zufammeniaffen. »urzum. es gibt in 
den Ger. Staaten 50 verf*iedene 
*riftli<be und ni<bt-*riftli<be »on;ej 
fionen.

Ungefähr die £ältte aBer »irdten- 
mitglieder in den Gereinigten Staa­
ten find »atbolifen Dies bedeutet 
nid», baß bie Gereinigten Staaten 
vorberrfebenb fatholii* finb. Die bo- 
be jabl ber »atbolifen erklärt ft* 
daraus, bafe bie fatholifthe »inbe je­
den einzelnen, ber in ber fatholiftben 
»ir*e getauft Worben ift als Kit 
glied ber »ir*c bczei*net„ mährend 
die protcitantifiben »ireben geroähn- 
li* nur die Erroacbjenen als Kitglie- 
der zählen. Sergleiebt man bie dahl 
der »irtbengebäude diefer zwei gro­
ßen *riftliChen QUaubensgemetnfcba»■ 
ten. jo findet man, baß bie »atbolifen 
22.500 (fZciftliibe unb 17,500 »ircben- 
gebäube haben, mährend bie «rote- 
ftanten mehr als 170.000 Vkrftli*e 
unb 113,000 »irtbengebäude höben.

bie herAn zroeitaufenb Freimaurer,
17 Jahre»verfammlung der naticma» 
len Viaa freimaurerif*et Klubs bet* 
HObnten. haben but* «blttmmung 
ihre Wutheifcunfl bet ®teritag»Itro 
net-Got läge abgegeben, 
crrrübtiing eines ErziehungSbepartc» 
m,nU unb bie »eroiUigung Don im» 
nigiiens *100,000.000 baS Jahr für 
ben Unterhalt bet öffmt!i*en »*ulcn 
in ben txrf*iebenen «Staaten bezroedt. 
Seite" Wen fie an bie Freimaurer 
im Kongreß baS bringend C»efu* ge*
kalbte Annahme ber «orlage ZUM.
Uleunigen Zer Aufruf an btt ®e* 
nalorrn unb »eprafentanten, bie zu» 
glei* Freimaurer finb, ift m 
»orte gefleibet: „Dringend trfu*en 
roit unfere Grübet überaB unb befem. 
ber# bie im »ongreß untere# «anbeS. 
ihre Energie auf bie Gef*leumgung 
btt Annahme biefer roi*tigm SRaßre» 
gel zu ri*ten."

Die Freimaurer roiffen gut genug.
ein Kitarbeihrt ber

du der Feier harte fi* eine große 
Krnge CHlaubigen non fern unb nab 
»ufammengefunben. du- bic Uirche 
kium zu.fanen nmno*te. *

Ein bcfbeiN-ne«. aber re*t ichntad» 
Ixiitr# Fcftmabl nerfammelte bie geift« 
tidh-n Virn im «farrhau# 
boiter «ater Bchub. «fatrer einer 
vWmcinbc in «knua - Jtalien). ein 
Btubienfreunb be#
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Zer

Oerrn Gifctoi. bei bem er zur 3-cit zu 
Geftidic roeili Jrug but* feine beite - 
i%n Anckbotcn au# ben gerne infam 
v- rbra*lrn Btubienjahren Diel bazu 
Ihi. Saß das Feüniot für alle Xclluch* 
mer ein roahrer OZtnuß war.

Pilgerfahrt itatfi firbrel
Tic bicv|abrige Feier ju Ehren be# 

oUrrhetiigiu-n zjerzen Jrfu in titbrtl 
r.-irb^a: sonnlag. »en 25. Juni ftatt« 
finden und m*t rote fünf! am 1. Juli. 
Jur bieieji Zag in folgen be» «to» 
grimm .litigrneBl morden:

Um x llbt vormitiags Momiminion ■ 
■rege in der ^erzjefu tfapede

Um IO*; llbr «.imiHamt non ei« 
■cm Aeupticiitr brr tücmrinb*.

t Uhr naduniiiag» fakrameniale 
«roirnion auf brn ^oben yt brr Um« 
aebuna ber Kapelle.

«rediglen rorrbrn roie aBjahrli*. io 
au* teuer geteilten werben: Auf eng» 
[ii*. fr.mcafii* unb brulf*.

»ein Ertracug roirb abgelafien roet» 
ten. Abfahrt be# regulären .-fuge#: 
~anr*tag n-ubmitlag 1 Uhr. Ankunft 
■n »cgm.1 Konto« vormittag« 11 
l'ht

I fpru* Ztc Stunden, roann iie aus- 
gehrii oder beim kehren rooBer. laffrn 
fie ii* m*t Dorj*reibeii 2ie ver­
langen für ft* einen 2*lüfiel. als 
waren iie Z*erren des vauiee n-dl 
als Jugeiiandms. fonbern als gutes 
Sie*t Ueber ihren Gerfebr lallen -ie 
’i* nubts lagen *-.*t einmal Ae- 
dienfcbaft legen ne über beitielben ab 
Zie junge Zorne entfcbeibet ganz f?ib- 
ftanbig darüber, mit wem fie ausgebt, 
mit mein iie engeren Umgang o*legen 
iDiü. mit wem fie ihre Renen reife In­
dien roifl. roen fie brimbringt Uak 
roas für eine Szene wurde mnteoei- 
wenn es den Eltern emiaflen foBte, 
dagegen Bmfpru* zu erbeben Zaß 
es ba oft ein tragifdirs Ende nimmt, 
ift nur zu brgrenli*

Das roar zum großen teil fdien 
•rüber fo bei uns ABer dinge lagen 
bie Dinge etwas beiirr in fattwliicben 
Ramiiien Za roar denn ba* no* 
rtroae 'Vaoriam. no* rtroas Achtung 
unb Ebrfuribt Dorbanben Zcxfc aut 
in faRuliWn Zauierr ni es je*t *a-t 
gerade fo kbltmm geroor den roie be: 
andern Urberall d.rfelbe Unbotm i
feigkea. berfelbe Kangel an Acfcturg. g.,,jvr», Tllrd, fooiel Spott ge- 
bieielbe Geradjtung aller Autorität lruw.. m„ x,r oälrrlicben «ürbe 

«aturli* wird bas Jataclii*e fce „„ ,R tfaBaikl 
ben von bem Jeitgem beeinflußt ^ Jld genug Sooft aber
Kan mag no* io fepr dagegen kam gjl, „ jceiondrrs in den fo-
pten. ganz der Amtechmg zu entgehen .^„.,,01 beffereii «reifen pflegten 
nt i±iedperdings unni.gir* Am );f erwa*fenm Käticben unb »naben 
leidnner, aber erliegt dir Jugend br? ^ ^ perabzufehen. ba ihm
fet Amterfung Kar. kann iaft ben äußere Gilbung abging, die
Untrrfi ed nicht mehr feftfteflen zroi ^ ß* erwerben hatten. So ober 
f*en einem fatboltoben und m*tka ä... M!rri:Cbe «urbe m*ts mehr gilt, 
tbolifibrn Kakdjen Jn brr «Meibung *a gibt es au* keinen oZeborfam 
find unirre Kabdsen ebrnfo lenbtfin- nror
mg tpic jedes andere. Gr Z«ng»rr Unfein Erzieher haben fi* fdjroer 
gmigungen laffen he h* ebrnfo gehen 1n g,r beranroa*frnben tßeneration 
wie ankere Des kommt daher. BwU .,r,-urMgt Sur* btr ungefunben lieb- 
alle schranken des Serkrbrs «roifeten rm pjt he ihnen v:ngetri*tert haben, 
flatboltkra unb Snbersglaabigra roeg j, ^ Unrorrfitat und in ber £0*. 
getanen finte Zabur* wirb bas 9t rorrbrn «ehren oorgetragen, bie
»ifkn abzidtumpn und tut «Winbrrt ^ SlrnSdxn ernitbrifltn und i^n 
bes fatbolijcben Empfindens leibet gen aBer Gerantroortnng einem bäht- 
fajrorrrn Abbm* Und fo dt an* -ea Seien gegenüber ’reifprecben. ber zvm des Ungehcrfairr ie: uns *on Gergal^nhett fpri*t man 
enge zogen unk roetit bet uns als un , aBen dtefen Schulen mit ber groß» 
roiWommener «mt $er3<bunj Xte f*öne $ef*ei»

Xif w4?nlb an afl^drsi liegt in den ^enbett und Aücbtiflfeit ’ ruberer Ret* öerderblidjen i*naL#a*tu der Hader* ^
neu »iffenfcbah Dje ntobeme »if.
«enf*nil bat brjonters bo

f*ieibt bazul 
„Amerila", daß die btfagte «orlago, 
wenn fie zum IHefeb erhoben wurde, 
Den Geftanb ber «rioat- und dtemern» 
hefAulen im harten JWnlurrenzlampft 
bedrohen würde Al# Feinde biefer 
S*ulen. bie ko* al# «ftegeflatien der 
iRtliflion unb der auf ihr ruhenden 
Sittli*leit dem ganzen «unbe zu I 
btrc*cnlxir großem Gorlcilc getei*en.| 
buben fi* die Grübet vom 5*utzfeU 
öfter# in öffentli*en Gerfammlungen 
und offiziellen Äcußerungtn erklärt 
Einige diefer Auelafiungcn. die den 
Eirund für die regt Gefünvortung der 
Sterling» toronrr Gorlagc * verraten 
Wollen roir b*M mitleilen. obwohl roir 
barau# ni*t den ©*luß ziehen tooUcn. 
baß fie bie »efinnung aBer einzelnen 
Freimaurer au#fpre*en «enn bie# 
der FaB wäre, fo roäre die Gekämpfung 
ber Gotlage au#fi*t#lo#. da* Angabe 
be# maurcrifeben Crgan# „The Fel» 
loiufhip Forum" in beiden Srocig#n 
be# »ongteffe# mehr al# fünfzig «ro* 
zent btt Kitglieber zum Freimaurer- 
erben gehören

Auf btr jüngften Gcrfammlung des 
Oberrate# bet Freimaurerei f*otti 
f*en Aitu# in btt füdli*cn Juriidi! 
tibn be# Orden# rourde folgenber Ge 
f*luß aiuii-nonimen: 
und beteuern von neuem unferen 
(Klauben an bie freie und zivang#loft 
Erziehung btr Binder der Sation ih 
öffentlichen, oon den öffentlichen 
Steuern unterhaltenen «rimätf*u» 
len, welche aBe Jtinbcr bcfu*en und 
Worin fie in her englifdjen 5pta*e al« 
lein unletri*tet roerden feilen, ohne 
Unterf*ieb der Aaffc unb be# 9lau» 
ben*. und wer vtrfprt*tn. daß die 
Kitglieder be# Situ# fi* bemühen 
Werben, mit aBen gefeßlicben Kitteln 
btt Crganifation. Erweiterung und 
höAfte Eßtwidelung folcbet 54uten 
ZU förbetn unb beftänbig den Gemü« 
hungen irgcnbmtl*et und aBer zu op« 
ponierrn, die ba# öffentliche S*ulfh* 
ftem be* 8anbe# zu begrenzen, zu ber« 
Kitzen, zu behendem ober zu zerftö» 
ren fuchen." Jn btr Kainummer be# 
„Sero Age Kagazme". be# offtzieBen 
Organ« be« Oberrate», wir* ba# «ro» 
gramm näher beztj*rrt: „E4 ift of« 
fenbor. baß bie Zowner»5terimg« 
Gotlage pafl irren muß. unb baß 
ZtoangMoeifc Erziehung m ben öffent» 
li*en 5*ulen bi# zum a*trn 9rate 
einf*Iicßlt* fein muß. baß teincr. bet 
ni*t bon ^eczen zuguntttn be# öffent» 
liehen 5*ulf6fitm# bet Gereinigten 
Staaten iß, irgend etwa# mit ber 
Setroalhmg unterer öffentlichen S*u» 
len ober mit bem Unterri*tc darin zu 
tun haben foB; enbli* baß keiner, 
männli* ober roetbli*. ber fi* nufct 
al# ein «robuft ber öffmtfi*en S*u»

Pein ift bie Well, 
* 0 Herr!

Gon ffrnjt Seibnrr
Zein ift die »eit. 0 £err der Ewig­

keiten, —
Zur* deine AUmadit pulit in ihr das 

«eben,
GiS du fte rafft am Ende unferer 

.•feiten.
Zas eiitftcns deine Schöpfung ihr 

gegeben.

un
dem Golksoerein, bur* ihre unter I

I er daher einen Grief als Gorbote vor­
aus und deutete das Ereignis leife 
j*onend an Als er jede* fein Ga- 
terbous wieder betrat, da überraf*te

Zu brit bei i*r und läßt das S*ufial 
rollen.

«äßt Golfer kommen, roandem und 
vergehen.

Zu lenfft daS Steuer dur* der Stür­
me Sehen,

Sir lauf*en ftifl, 0 verr. es ift betn 
SoUrn.

Zie Gevalfrraaa Rtanfreieh#
Rranfret* bat augrnblitfli* 11.» 

12#,.(WB) Ramiiien. Davon haben 
| x:te) i*ai Ramiiien feine Minder, 
3,2»’>x,eiiai nur ein »ind, 2,677,00*1 
zwei »inder und 1,176.000 Ramiiien 
drei »Inder «ur 2.176,000 Rami­
iien haben mehr al» drei »inder.

4 Pit Frrubt am Bud)
Gon « Johanne» SaBenbom. 

Obi. d U J.K
J* bin kein Gücherrourm. und mit Jn Sturm und 

Rreuden ünetto i* — fooiel e» ein 
S*riftfteBer nur kann — aus bet | Za läßt du ehern deine 3pro*c tönen 
papierenen Seit in bie lebendige 9e- Ijm grellen Gliß und lauten Donner

dröhnen
Seh'n majeftärif* roir dein Szepter 

malten.

Setter, in Xaturge- 
Walten

feBf*oft der Kenfcben und den Der- 
jungenden Umgang mit der #atut. 
Zenno* muß i* mir und andern im­
mer roieber fagen. daß das Gu* ei­
nes der oBrrbeiten Kittel ift in der 
roi*tigfhn aBer »ünfte: ein befferer 
Kenj* und Ebrift zu werben. Am 
fthäriften zeigt fi* die Sirfung de# 
Gutbes heim Finde; rS klingt jroar 
abfonberli*. aber wahr ift es bo*: 
die danfbaritrn V'eier hat der Kann 
der Redet an ben liehen »lernen; fie 
geben fi* dem Gu*e hin mit der gan­
zen Unmittelbarkeit unb Rrif*e und 
der ganzen Auma*mefäbigfeit, die 
rin no* jungrräuluher Acker dem Sa­
men dothietet »ein Gu* wird je 
m meinem «eben — und jähe i* Ka- 
tbuialemS Zage — die Sirfung er- 
reichen, die die <ßef4i*te vom agqp- 
tiktrn Jofef und die der Grrmrr 
Stadtmufifari n auf mi* ausgeüht 
hohen in den Zagen, wo i* die erften 
Guchftahen ju malen begann.

»enn man die ganze Entwickelung 
des deutfehen iiritttums oerfolgt 
feit den odjtaiger Jahren, erkennt man 
mit Trendiger demighrang. baß ni*t 
nur in der »örperpflege. in den 
Sehulpalaftrn und den «ehrmitteln 
fi* die roahfritde Sorge um unfern 
ÄmlmniihS ausgeprägt, au* die 
SdjriftfteBer haben fi* mit immer 
neigendem Erfolge der »Inder enge- 

fodaß heute die B«h*i*i für

Als Ernährer roar
„Sir billigen

Gor deiner ABmacbt beugt fi* alles 
«eben.

Und aBer Stolz muß deiner (ffräße
roei*rn;

Gon deinem thron im <Slanje ohne­
gleichen.

Siflft friedefpendrnd du daS AB um­
geben!

Zein ift die Seit, 0 §err der Einig 
feiten, —

Jn Streit und £adrr ftarren Sta­
tionen.

Zu wirft fit aB na* Aren Zoten 
lohnet

Jm ®eltgeri*t. am Ende unferer 
Seiten.______

% ben
*r*t bald möchte i* gütig« über 

einen Anfang in dielen «Semeinten 
»a*n*t erhallen

Kd fatbehfibem <9raß.
6. SehrrnS 

Direktor, Ziftr. Sir. 3. 
S.Z.CA

1 • SBBBtBg
Gon drin kleinen Dorf herüber 
Xönt der Ääd*en heller Sang, 
Und uh ftebe. und üb bortbe 
«auübe gern dem lieben »lang

Stimmen find eS. jngendmf*;, 
Rrab fi* ihrer »ra« bewußt. 
Singen laut und fingen leife.
Gold san Seid und bald von «iijL

'■hebet find et. altbekannte.
E«be. fcblühte Kelodien,
Die m*t »ellen. nicht Der alten — 
Söhlig bur* die Serie }te*n.

Singen

Krrheerte
Sie man glaubt, fo lebt man; 
Sie man kbt fo ftirbt man; 
Sie man ftirbt fo fährt man; 
Sie man rohrt, fo bleibt man.

ten nennt man veucfielei und Unwahr­
heit Deshalb zieht unfere Jugend 
die Ingrid* Rolgerung und i*üttdt 
diefe Dinge ab. Gon dem Altmodt- 
üben w.B fie m*ts mehr roiffen. 
Senn aber' die gonge Ger gongen heit 
Bütas gilt, roo rum foB denn das Alter 
auf eine befanden Achtung Anfpru* 
baten ? 9an| üb (Seme diefer «eh­
ren handelt deshalb die moderne Ju- 

9*- genk. Benn fie irabte mehr für heilig 
und ehrwürdig hält Dahin iß es 

großen und 
jener, die da 

fchen. wahn diefer Snfiend der Dm. 
Kfähten

gente Stellung der Gerrüngten Stoa« 
ten ober irgenb eine# itaatef 
bar fein fofl." Jur Förderung diefe# 
«togramme#, ha* Me internanonali 
9chftmgtiellf*aft brittf*tn Urirrun - 
ge# auffteBt. voflendete Bugli* her 
CS roßfom mante u r. Jahn «. ««wie#, 
eine Gifiiarion aller 23 Staaten in der

ER»
fihriften! Unb wenn wir ftatnol ken 
klug fei rooBen. bann legen roir «nfe- 
ren »inbeim in Stadt und «and früh­
zeitig. fo früh al# mögli*. Größer in 
die firmen Dante, in denen die gro­
ßen Scbrhftien untere» «lauten#

gefeAf*aftlMhea «eben» ooBftändig 
-Hergraben *m j*roeeßrn wird da­
bei ater Me Ramitie getroffen. J* 

""rnrluhea «eben kann der «i*#rfnm

der «riß d» 
nt; Dort

füMtdkn Jurir-biktion. Er reiße mehr dergeßeflt find. Benn e# mögli*al# 18.000 Knien, hielt« die Bett der »inder eine geroalt-.ge ObPman Freimaurer in 67 Auf jo baßen Di _____
Und «Mtoater f*aut hernieder. —

f Deser
tem Dort tiefenlen autevrtfen kann, für irgend ein der «efit ßerrühen. «der ab»trief: tmoder eine profitbxin» der rdigtöfen »inder-1 Dümzad !'Sine -r.:

|


